
Fiera Cavalli, Verona 2009 

Vom 6.‐8.11.09 nahmen als Schweizer Team Christian Krieg, Martin Triacca, Peter Brülisauer und 
Fredi Hess am italienischen Hufbeschlagswettbewerb in Verona teil. In einer „Monsterprüfung“ galt 
es, 4 verschiedene Eisen in 1h50min. zu schmieden. Jeweils der Beste des Teams durften am Samstag 
2 Hufe eines Pferdes beschlagen. Dies war bei den Schweizern Christian Krieg. Speziell an diesem 
Anlass ist, das das Pferd italienisch beschlagen wird. D.h als Vordereisen ein stark geschmiedetes 
25/10 Eisen mit schmalen Ruten und hinten ein Springsporteisen mit einem dreieckigen und einem 
runden Stollen. Gerichtet wurde dieser Wettbewerb von einem renommierten französischen 
Wettkampfschmied, und zwei Richtern der italienischen Armee.  

Wie wir uns von diesem Wettbewerb gewohnt sind,  sind die Richtkriterien unserer italienischen 
Nachbarn nicht immer ganz nachvollziehbar. Das bunte Pferdefest und die herzliche 
Gastfreundschaft der Italiener war dagegen unschlagbar. 

Mit einem 3. Teamschlussrang (5Punkte hinter der italienischen Mannschaft) und einer konstanten 
Teamleistung (punktiert innerhalb 13 Punkten) schlossen wir zufrieden ab. 

Gewinner war verdient das englische Team. Den 4. Rang ging an Frankreich, 5. Deutschland und den 
6. Rang verdiente das junge Spanische Team. Jung deshalb, da von dieser Gruppe noch keiner die 
Abschlussprüfung gemacht hat. 


